Kostenloser Infoabend zum klimafreundlichen Heizen: Funktionsweise und Fördermöglichkeiten von Wärmepumpen 
Wie lässt sich das eigene Zuhause klimafreundlich und energieeffizient heizen? Welche Arten von Wärmepumpen gibt es, welche Voraussetzungen müssen für den Einbau erfüllt sein und wie lässt sich die Investition finanzieren? Antworten auf diese und weitere Fragen gibt der Elektroingenieur und Wärmepumpenexperte Andreas Stampa am Donnerstag, 12. November, um 18 Uhr bei einem etwa einstündigen Vortrag im Ratssaal des Rasteder Rathauses, Sophienstraße 27. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Wärmepumpen gelten als wichtiger Baustein einer zukunftsfähigen Wärmeversorgung. Wie die Technik funktioniert und welche Möglichkeiten sie für unterschiedliche Gebäude bietet, erläutert Andreas Stampa anschaulich und praxisnah. Dabei geht er auf die verschiedenen Systeme, ihre jeweiligen Vor- und Nachteile sowie die technischen Voraussetzungen für einen Einbau ein. Auch mögliche Herausforderungen bei der Planung und Umsetzung werden thematisiert.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den finanziellen Aspekten: Welche Fördermöglichkeiten gibt es für den Umstieg auf eine Wärmepumpe? Worauf sollten Interessierte bei den Kosten, den Fördervoraussetzungen und der Antragstellung achten? Der Vortrag vermittelt einen Überblick, der dabei helfen kann, die eigene Heizungsmodernisierung fundiert zu planen.
Im Anschluss haben die Teilnehmenden Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit dem Experten ins Gespräch zu kommen. Ob Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, Bauinteressierte oder Menschen, die sich allgemein über moderne Heiztechnik informieren möchten – der Abend bietet Orientierung und praktische Anregungen für die Wärmeversorgung von morgen.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung wird durch die Nationale Klimaschutzinitiative (NKI) gefördert.

